
 
Dringlicher Antrag  

Fraktion der Freien Demokraten 
Ergebnisse des Schulbarometers müssen endlich Weckruf sein: Lehrkräftemangel  
konsequent angehen 
 
 
 
D e r   L a n d t a g   w o l l e   b e s c h l i e ß e n : 
 
1. Die Ergebnisse des Deutschen Schulbarometers machen erneut deutlich, dass der Lehr-

kräftemangel die Herausforderung unseres Bildungssystems ist. Nur mit ausreichend guten 
Lehrkräften können neben der Grundunterrichtsversorgung Aufgaben wie Inklusion,  
Integration und ganztägige Bildung und Betreuung umgesetzt werden. 

 
2. Der Landtag stellt fest, dass die zahlreichen Hinweise auf den drohenden Lehrkräftemangel 

jahrelang nicht ernst genug genommen wurden. Ergriffene Maßnahmen, wie der Ausbau 
der Studienkapazitäten, werden daher erst in den kommenden Jahren helfen, den Lehr- 
kräftemangel abzumildern. 

 
3. Der Landtag weist darauf hin, dass die Zahl der Lehrkräfte, die nicht über ein der Schul-

form entsprechendes Lehramt verfügen, gerade in den Grund- und Förderschulen er- 
schreckend hoch ist. Dass dies beispielsweise an den Grundschulen auf knapp ein Viertel 
der unterrichtenden Lehrkräfte zutrifft, kann und darf kein zufriedenstellender Zustand 
sein. 

 
4. Der Landtag weist darauf hin, dass Lehrkräfte weiterhin zu viele Aufgaben übernehmen 

müssen, die nicht ihrer Kernkompetenz entsprechen. Das bindet wertvolle Zeit, die Lehr-
kräfte besser in die pädagogische Arbeit investieren könnten. 

 
5. Der Landtag fordert die Landesregierung vor diesem Hintergrund auf, 
 a) die Anzahl der Studienplätze bedarfsgerecht weiter auszubauen; 
 b) eine Erhebung an hessischen Hochschulen durchzuführen, die Gründe für den  

Abbruch eines Lehramtsstudiums erörtert und Handlungsmöglichkeiten aufzeigt, 
um die Anzahl der Studienabbrecher zu verringern; 

 c) Quereinstiegsprogramme auszubauen und Zugänge weiter zu diversifizieren; 
 d) Lehrkräfte und Schulleitungen konsequent von Bürokratie zu entlasten und hierfür 

auch neue Modelle, wie eine Doppelspitze aus pädagogischer Leitung und Verwal-
tungsleitung, zu prüfen sowie bei der Bewältigung von Verwaltungsaufgaben stär-
ker mit digitalen Instrumenten (z.B. KI-gestützten Technologien) zu unterstützen. 

 
6. Der Landtag stellt fest, dass der Landesregierung seit Jahren die Möglichkeit offensteht, 

Leistungsanreize auch für Lehrkräfte umzusetzen. Der Landtag bedauert, dass hiervon 
kein Gebrauch gemacht wird. Der Landtag fordert die Landesregierung auf, diese Mög- 
lichkeit endlich umfassend zu nutzen, um den Beruf mit einem weiteren Baustein attrakti-
ver zu machen. 

 
 
Begründung: 

Erfolgt mündlich. 
 
 
Wiesbaden, 24. Januar 2023 

Der Fraktionsvorsitzende: 
René Rock 
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